
 Fraktion im Bezirksausschuss 3 Maxvorstadt

München, den 22.03.2024

Freikartenkontingent für größere Konzerte

Antrag 

Das  Wirtschafts-  und/oder  Kulturreferat  der  Stadt  München  wird  aufgefordert,  mit  den 
Veranstaltern größerer Konzerte am Königs- und Odeonsplatz in Kontakt zu treten, um ein 
Kontingent von Freikarten für Menschen aus dem Stadtbezirk zu bekommen. Zusätzliche 
zielführende  Wege  zu  einem  Kontingent  (beispielsweise  über  Gespräche  zwischen  BA-
Vorstand und Veranstalter) sind selbstverständlich auch möglich und gewünscht. 

Die Verteilung des Kontingents soll über den Bezirksausschuss 3 in Kooperation mit den 
örtlichen  Sozialeinrichtungen  (Fachbasis  Maxvorstadt)  erfolgen.  Der  Unterausschuss 
Soziales  erstellt  hierfür  eine  transparente  Kriterien-  und  Organisationsliste.  Teil  des 
Kriterienkatalogs sollen soziale Notlagen, fordernde Familienverhältnisse, aber auch soziale 
oder demokratische Leistungen sein.

Begründung

Es ist ein Gewinn für München und den Stadtbezirk, dass mit dem Königsplatz und dem 
Odeonsplatz zwei attraktive Veranstaltungsorte ganz oder teilweise in unserem Stadtbezirk 
liegen.

Die regulären Kartenpreise sind hoch, vor allem für Menschen in sozialen Notlagen. Daher 
regen wir Freikartenkontingente für Anwohnende bei größeren Konzerten an, um zumindest 
in Teilen einen Ausgleich für leider immer wieder auftretende Einschränkungen der Mobilität 
und  hohen  Lärmpegel  im  Viertel  zu  schaffen.  Unser  Wunsch  wäre,  möglichst  früh, 
zielgerichtet,  transparent  und  fair  ein  Kontingent  an  Freikarten  zu  ermöglichen  und  zu 
verteilen.
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